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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über Weihnachten/Neujahr 2019 / 2020

Die Gemeindeverwaltung bleibt ab Dienstag, 
24. Dezember 2019, bis und mit Sonntag, 
5. Januar 2020, geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Wir wünschen 
Ihnen besinnliche sowie erholsame Feiertage.

Liebe grosse und kleine Einwohner

Die Jagdgesellschaft Herdern-West 
möchte zusammen mit Euch den Sa-
michlaus besuchen. Wir treffen uns 
am Donnerstag 5. Dezember 2019 
um 18:00 Uhr beim Schützenhaus in 
Herdern und laufen dann gemeinsam 
mit dem Schmutzli und seinen Eseln 
zum Samichlaus. 
Im Wald bei der Jagdhütte treffen wir 
dann hoffentlich auf den Chlaus. Dort 

gibt es am Lagerfeuer einen kleinen 
Umtrunk und kleinen Imbiss. Umrahmt 
wird der Anlass von den Jagdhornblä-
ser Seebachtal. Die Jagdgesellschaft 
Herdern-West freut sich über ein zahl-
reiches Erscheinen. 
Wann: Donnerstag 5. Dezember 2019
Zeit:    18:00 Uhr (Abmarsch)
Wo:    Treffpunkt, 
 Schützenhaus Herdern
Der Anlass findet bei jeder Witterung 
statt!    

Besuch beim Samichlaus

Neujahrsapéro 2020 und 
Begrüssung der Neuzuzüger

Die Politische Gemeinde Herdern und der Dorf-
verein laden alle Einwohnerinnen und Einwohner 
ganz herzlich zum Neujahrs-Apéro 2020 ein. 

Wir treffen wir uns am 2. Januar um 16:30 im 
Schulhaus Steinler, Herdern.
Geniessen Sie ein paar gemütliche Stunden mit 
Nachbarn, Bekannten und lernen Sie die in den 
vergangenen zwei Jahren neu in unsere Ge-
meinde zugezogenen Mitmenschen kennen.
Wir freuen uns, Sie an unserem ersten gemein-
samen Treffen im neuen Jahr begrüssen zu dür-
fen, um mit Ihnen auf Ihre Gesundheit und ein 
gutes sowie erfreuliches 2020 anzustossen.

Franz Weber, Gemeinderat

Schloss Herdern – der 
besondere Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 14. Dezember 2019, von 10 bis 18 
Uhr ist es wieder soweit: Schloss Herdern verbreitet 
Weihnachtsstimmung. Der historische, schön deko-
rierte Schlosshof ist es, der dem Weihnachtsmarkt 
der Institution das besondere Ambiente verleiht.
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Liebe Leserinnen und Leser

Darf ich Sie zum Ende des Jahres der Milizarbeit 
aufmuntern etwas Gutes zu tun? Ja natürlich, werden 
Sie sagen und insgeheim vielleicht hoffen, dass der 
Kelch an Ihnen vorübergeht. Ein absolut menschliches 
Verhalten, indem man unzählige Gründe sucht und 
findet, warum ein Engagement nicht geht aber man 
sich vielleicht zu wenig fragt, was denn möglich wäre. 
Nichtsdestotrotz ist es auch bei uns so, dass wir von 
der Milizarbeit in unzähliger Form als Allgemeinheit 
profitieren und uns dennoch auf zuverlässig und pro-
fessionell erbrachte Dienstleistungen verlassen können. 
Jüngstes Beispiel ist der wieder ins Leben gerufene 
Mittagstisch. Ohne das persönliche Engagement der 
Betreuungspersonen wäre ein solches Vorhaben nicht 
denk- bzw. überhaupt nicht umsetzbar. Bei einem klei-
nen Vorortbesuch durfte ich folgende Feststellungen 
machen:
1. Eine fröhliche Runde vor leeren Tellern, welche das 

gute Essen wiederspiegeln;
2. Zufrieden lachende Kindergesichter;
3. Und zuletzt die Feststellung auch der Begleitper-

sonen, dass sich hier ein cooles kleines Grüppchen 
gefunden hat und es richtig Spass mache!

Was will man mehr und kann getrost feststellen, dass 
der Startpunkt in Bezug auf das Angebot von schuler-
gänzenden Betreuungsdienstleistungen geglückt ist. 
Darüber hinaus befindet sich aktuell ein Verein in der 
Gründungsphase, welcher zum Ziel hat die Grundlagen 
für schulergänzende Tagesstrukturen zu prüfen und 
zu schaffen. Ich bin der festen Überzeugung, dass wir 
mit solchen Angeboten die Standortattraktivität weiter 
erhöhen können, indem wir die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie tatkräftig mitunterstützen.
Weiter darf ich Sie darauf hinweisen, dass wir in Bezug 
auf die Milizarbeit ein neues Mitglied im Gemeinderat 
und ein neues Mitglied in der Geschäftsprüfungskom-
mission suchen. Ich darf Sie an dieser Stelle auffordern, 
sich einen Ruck zu geben, den Kelch mit beiden Hän-
den zu packen und Ihren konkreten Beitrag zu unserem 
Gemeinwesen beizutragen.
Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und freue mich auf die 
zahlreichen, rechtzeitigen Eingaben der Wahlvorschläge!

Ich wünsche Ihnen schon jetzt eine schöne Vorweih-
nachtszeit und grüsse Sie bestens
    Ulrich Marti

Mathias Goldinger stellt sich vor
Anfangs Oktober 2019 habe ich 
meine Tätigkeit als Gemeinde-
schreiber und Leiter Steueramt in 
Ihrer Gemeinde aufgenommen. 
Dem Team der Gemeindeverwal-
tung und dem Gemeinderat danke 
ich für den herzlichen Empfang.

Damit Sie mich etwas besser ken-
nenlernen können, möchte ich mich 
kurz vorstellen. Ich bin in Lanzen-
neunforn aufgewachsen und da-
durch einigen Einwohnerinnen und 
Einwohnern bereits persönlich be-
kannt. Ich bin in Herdern wohnhaft 
und unverheiratet. Beruflich weise 
ich eine 18-jährige Erfahrung in der 
Führung von Gemeindesteueräm-
tern aus. 2014 habe ich erfolgreich 
die Weiterbildung zum Verwaltungs-
ökonomen TG abgeschlossen und 

damit das nötige Rüstzeug zur Aus-
übung der Funktion des Gemeinde-
schreibers erlangt. In meiner Freizeit 
bin ich aktives Mitglied im örtlichen 
Schützenverein, Turnverein und An-
gehöriger der Feuerwehr Herdern. 
Immer wieder bin ich auch auf dem 
elterlichen Landwirtschaftsbetrieb 
in Lanzenneunforn anzutreffen.
Ich habe mich bereits gut auf der 
Verwaltung eingearbeitet und freue 
mich auf die kommenden Heraus-
forderungen. Gerne können Sie 
mich während den ordentlichen 
Öffnungszeiten unter der Telefon-
nummer 058 346 16 63 und per 
E-Mail unter mathias.goldinger@
herdern.ch kontaktieren oder zö-
gern Sie nicht, mich persönlich am 
Schalter der Gemeindeverwaltung 
zu verlangen.

Ablesung der Strom- und Wasserzähler

Ab Mai bis Oktober 2019 wurde der 
grösste Teil der Strom- und Was-
serzähler in der Gemeinde Herdern 
ausgewechselt. Dank der neuen 
Zähler können die Verbrauchsdaten 
fernausgelesen werden. Ausnah-
men sind solche Wasserzähler, bei 
denen die Verbindung zum Strom-
zähler noch nicht hergestellt wer-
den konnte. Auch davon betroffen 
sind Zähler die noch gar nicht ge-
wechselt wurden. Alle diese Zähler 

müssen manuell abgelesen wer-
den.
Unser Gemeindearbeiter, Werner 
Müller, wird ab Freitag, 3. Januar 
2020, die Ablesungen vornehmen. 
Er ist darauf angewiesen, dass Sie 
ihm den Zugang zu ihrer Liegen-
schaft und den Zählern ermöglichen. 
Sie erkennen Werner Müller an sei-
ner sympathischen Erscheinung und 
an der gelb-orangen Bekleidung.

Technische Werke Herdern

Bitte beachten Sie die folgenden 
Entsorgungstermine im neuen Jahr
Kartonentsorgung:  Donnerstag, 9. Januar 2020, an den üblichen Sam-
melstellen. Christbaumabfuhr: Mittwoch, 8. Januar 2020, spätestens um 
8:00 Uhr zum Abholen an den Abfallentsorgungspunkten bereitstellen.
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Pro Senectute Herdern-
Dettighofen-Lanzenneunforn
Senioren-Weihnachtsnachmittag
Wann: Dienstag, 17. Dezember 2019 
Zeit: ab 14.00 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Lanzenneunforn
Wie: mit Kuchen, Kaffee und anderen 
Getränken und einem bunten 
Überraschungsprogramm 

Landfrauen Herdern-Lanzenneunforn
Landfrauentag Frauenfeld
Wann: Dienstag, 7. Januar 2020
Zeit: 14.15 Uhr
Wo: evangelische Stadtkirche Frauenfeld
Referent: Christian Lohr, Nationalrat TG

Grittibänzbacken 
Samstag, 07. Dezember 2019  
ab 10.00 Uhr, im Baumgarten 5, Herdern.
Anmeldung bis 04. Dezember 2019
bei Regula Signer, Tel 052 747 28 12 oder 
079 329 67 54, rekusigner@leunet.ch

Tavolata Mittagessen 
J Montag, 20. Januar 2020, 12.00 Uhr, 

im Baumgarten 5, Herdern. 
Anmeldung bis 16. Januar 2020

J Donnerstag, 20.02.2020, 12.00 Uhr,   
im Baumgarten 5, Herdern. 
Anmeldung bis 16. Februar 2020

J Dienstag, 17. März 2020, 12.00 Uhr, 
im Baumgarten 5, Herdern.

Anmeldung bis 14. März 2020
bei Regula Signer, Tel 052 747 28 12 oder 
079 329 67 54, rekusigner@leunet.ch

Spaghetti/Suppensonntag 
Sonntag 08. März 2020,
in der Turnhalle Herdern

Anträge individuelle 
Prämienverbilligung 2019
Im Februar 2019 hat das Sozialversicherungszentrum Thurgau die Anträge für die 
individuelle Prämienverbilligung 2019 an die Anspruchsberechtigten versandt. Wir 
weisen Sie daraufhin, dass diese Anträge bis spätestens am 23.12.2019 bei der Ge-
meindeverwaltung Herdern eingereicht werden müssen. Zu spät eingereichte Anträge 
können für die Prämienverbilligung 2019 nicht mehr berücksichtigt werden.
Krankenkassenkontrollstelle

Was könnte noch besser in die Advents-
zeit passen…? Seit über 300 Jahren 
beschäftigt sich der Familienbetrieb im 
Bleichehof mit der Herstellung von Ker-
zen. Bei der Betriebsführung gibt es viel 
zu entdecken über das traditionelle Hand-
werk der Kerzenherstellung und die Ver-
wendung verschiedener «Rohstoffe». 

Und es gibt eben nicht einfach nur Kerzen 
- wissen Sie für wie viele verschiedene Ge-
gebenheiten es Kerzen gibt? Im Anschluss 
an die Betriebsführung werden wir im 
«Kerzencafé» mit einem Imbiss verwöhnt. 
Selbstverständlich haben wir auch noch 
die Gelegenheit, im Shop das eine oder 

Hongler Kerzen in Altstätten – 
private Führung durch die 
älteste Kerzenfabrik der Schweiz

andere Geschenk zu kaufen. Weihnachten 
steht ja vor der Tür. 
Die Führung findet am Donnerstagnach-
mittag, 12. Dezember statt. Unsere Clublei-
terin koordiniert mit den Teilnehmern eine 
gemeinsame Anfahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Für individuell Anreisende 
ist der Treffpunkt um 13.45 Uhr vor dem 
Laden-Eingang. Für Mitglieder des Club 
sixtysix kostet die organisierte Führung 20 
Franken, für Nichtmitglieder 32 Franken. 
Hin- und Rückfahrt sowie Konsumation 
auf eigene Rechnung. Anmeldung an: Pro 
Senectute Thurgau, 071 626 10 83, kur-
se@tg.prosenectute.ch. 

Pro Senectute Thurgau, Kathrin Pfister



INFO4

Gesucht einen neuen Gemeinderat
Gemeinderat Peter Mächler, 
Ressort Tiefbau / Verkehr / Ab-
wasser hat frühzeitig seinen 
Rücktritt per 31.05.2020 
angekündigt. Dieser wurde 
vom Gemeinderat genehmigt. 
Gleichzeitig wurde der Termin 
für die Ersatzwahl auf den 
09.02.2020 angesetzt. 

Aufgrund dessen ergibt sich 
eine Vakanz im Gemeinderat, 
die neu zu besetzen ist. Damit 
würde das Ressort Tiefbau / 
Verkehr / Abwasser frei. Dies-
bezüglich gilt es einschrän-
kend festzuhalten, dass die 
Ressortverteilung nach der 
Wahl unter Berücksichtigung 
des Anciennitätsprinzips, der 
Interessen und der Eignung 
der jeweiligen MitgliederJ vor-
genommen wird. Nach vor-
gängiger Rücksprache mit 
allen Gemeinderatsmitgliedern 
ist ein Ressortwechsel möglich 
und das Ressort Öffentliche Si-
cherheit / Umwelt stünde zur 
Disposition.
Die Gemeinderatsarbeit ist in 
Ressorts aufgeteilt, wobei jeder 
Gemeinderat sein eigenes Res-
sort führt, die entsprechenden 
Geschäfte vorbereitet, in den 
Gemeinderat bringt und im Rat 
vertritt, sowie im Anschluss 
auch selbständig aus – und 
durchführt. Die zeitliche Inan-
spruchnahme variiert je nach 
Ressortzuteilung zwischen 10 
% - 20 % eines ordentlichen 
Arbeitspensums. Zudem finden 
alle zwei Wochen jeweils am 
Dienstag die Gemeinderatssit-
zungen am späteren Nachmit-
tag jeweils von 17.00 bis ca. 
19.00 Uhr statt. Von Vorteil ist 
eine zeitliche Flexibilität, da Vo-

rort-Termine, Begehungen und 
Besprechungen teilweise unter 
Tag stattfinden.
Persönlich sind Sie an vielfäl-
tigen Themenstellungen so-
wohl von alltäglicher als auch 
strategischer Bedeutung direkt 
vor Ort interessiert; Sie bringen 

aktiv Ihre Meinung in der sach-
bezogenen Diskussion mit ein; 
Sie sind teamfähig, konsenso-
rientiert, loyal und verschwie-
gen; Wenn Sie überdies über 
kommunikatives Geschick in 
Wort und Schrift sowie die ent-
sprechenden EDV-Kenntnisse 

verfügen, dann sind Sie genau 
die richtige Person und wir 
freuen uns auf Ihre Kandidatur.
Für weitere Auskünfte hinsicht-
lich der Aufgaben in der Ge-
meindebehörde stehen Ihnen 
alle Mitglieder des Gemeinde-
rates gerne zur Verfügung.
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Gesucht Mitglied der Geschäftsprüfungskommission (GPK)

Für Mathias Goldinger ist auf-
grund seiner neuen Tätigkeit 
auf der Gemeindeverwaltung 
Herdern die weitere Teilnahme 
als Mitglied der GPK unverein-
bar geworden. 

Per 30. September 2019 hat er 
schriftlich um Entlassung aus 
seiner Tätigkeit als GPK-Mit-
glied ersucht. Der Gemeinderat 
hat dieser Bitte stattgegeben.
Aufgrund dessen ergibt sich 
eine Vakanz in der Geschäfts-
prüfungskommission, die es 
neu zu besetzen gilt.
Die Arbeit der Geschäftsprü-
fungskommission beinhaltet 
die Prüfung der gesamten 
Verwaltungstätigkeit inkl. Fi-
nanzwesen, Buchhaltung und 
Jahresrechnung. Es ist mit 4 
ordentlichen Sitzungen über 
das Jahr à ca. 2-3 h zu rech-
nen. Im Weiteren bildet die Prü-
fung der Jahresrechnung einen 
Schwerpunkt, welche im Früh-
jahr stattfindet. Diese schlägt 
mit einem Prüfungstag sowie 
3 weiteren Abendterminen inkl. 
Abschlussbesprechung mit 
den zuständigen Verwaltungs-
mitarbeitern und dem Gemein-
depräsidenten von jeweils 2-3 
Stunden zu Buche. Im Herbst 
findet die Kenntnisnahme in-
klusive Empfehlungen zum 
Budget für das Folgejahr statt.
Persönlich sind Sie an vielfälti-
gen Themenstellungen auch in 
finanzieller und rechtlicher Hin-
sicht, sowohl von alltäglicher 
als auch strategischer Bedeu-
tung direkt vor Ort interessiert; 
Sie bringen aktiv Ihre Meinung 
in der sachbezogenen Diskus-
sion mit ein; Sie sind teamfä-
hig, konsensorientiert, loyal 

und verschwiegen; Wenn Sie 
überdies über Kenntnisse in 
den Bereichen Rechnungswe-
sen und öffentlichem Recht 
verfügen, dann sind Sie genau 

die richtige Person und wir 
freuen uns auf Ihre Kandidatur.

Für weitere Auskünfte hin-
sichtlich der Aufgaben in der 

Geschäftsprüfungskommission 
stehen Ihnen die Kommissions-
präsidentin Bettina Graf, als 
auch der Gemeindepräsident 
gerne zur Verfügung.
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Der Mittagstisch wurde nach den Herbst-
ferien neu aufgelegt, eingerichtet und am 
22. Oktober 2019 das erste Mal durch-
geführt. 

Der von der Primarschule zur Verfügung 
gestellte Raum im Untergeschoss im 
Schulhaus Lanzenneunforn war von Si-
mone Schäfli und Annina Bräuninger ein-
grichtet und alles bestens vorbereitet.
Beim Essen war Spass und Freude zu 
spüren und das Menü aus der Küche vom 
Schloss Herdern hat allen geschmeckt. 
Nach dem Abräumen wurden den aktuell 

Neu: der Mittagstisch Bildung der 
Spurgruppe Tagesstruktur

Die Nachfrage nach schulergänzender 
Betreuung steigt. Um die Primarschulge-
meinde Herdern-Dettighofen und damit 
auch die politische Gemeinde noch at-
traktiver zu gestalten, wurde eine Spur-
gruppe Tagesstruktur gebildet. Die Gruppe 
besteht aus vier engagierten und moti-
vierten Frauen aus den Dörfern Herdern, 
Lanzenneunforn, Dettighofen und Wilen. 
Ziel der Gruppe ist, eine schulergänzende 
Betreuung für die Kindergärtner/Innen und 
Schüler/Innen auf die Beine zu stellen. 

Was ist eine Tagesstruktur?
Im Moment ist dieses Thema in aller Mun-
de. In vielen Kantonen sind sie längst ein 
fester Bestandteil der Betreuung und nicht 
mehr wegzudenken. Eine schulergänzen-
de Tagesstruktur ist eine Einrichtung, in 
welcher Kindergarten- und Schulkinder 
zusätzlich zum regulären Unterricht be-
gleitet, betreut und gefördert werden. 

Nächste Schritte
Der seit den Herbstferien in Lanzenneun-
forn bestehende Mittagstisch soll auf 
das Schuljahr 2020/2021 ausgebaut 
und durch Nachmittags- resp. Randzei-
tenbetreuung ergänzt werden. Das Pro-
jekt wird sowohl durch die Gemeinden in 
finanzieller Hinsicht als auch durch die 
Primarschulgemeinde Herdern-Dettigho-
fen, welche die Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellt und den Schülertransport 
organisiert, unterstützt. 
Um das Angebot den Bedürfnissen ent-
sprechend auszugestalten, werden Eltern 
aktueller und zukünftiger Kindergärtner/
Innen und Schüler/Innen der Primar-
schulgemeinde Herdern-Dettighofen im 
Rahmen einer Umfrage befragt werden. 
Wir setzen auf Ihre Unterstützung, um 
das Beste für unsere Kinder sowie Fami-
lien zu erreichen. 

Für die Spurgruppe Tagesstruktur; 

Irene Oetterli; Herdern 

13 Kindern sehr fachkundig und einfühl-
sam die Tischregeln bekannt gemacht. Die 
Kinder konnten sich nach dem Essen auch 
in der Mehrzweckhalle noch kurz austo-
ben, bevor sie pünktlich für den Schüler-
transport und die Schulstunden verab-
schiedet wurden.
Eine Runde Sache von A wie auftischen 
bis Z für zähneputzen, die Leiterein Simone 
Schäfli freut sich auf den weiteren Ausbau 
vom Mittagstisch und hofft auf weitere An-
meldungen ihrer Schulkinder. 
Weitere Informatioen finden Sie in Kürze 
auf der Internetseite www.herdern.ch aber 
auch derjenigen der Primarschule psg-her-
dern-dettighofen.ch.

Franz Weber Gemeinderat

Die Initiantinnen des Mittagstisches. Und nach dem Mittagessen die Zähne-
putzen nicht vergessen.

Der Raum war für das Essen bestens vorbereitet worden.
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Bantli Fabienne
Frauenfelderstrasse 19a, Herdern

Eicher Sonja und Sonderegger Roman
mit Noah und Jolina
Im Cheracker 8c, Lanzenneunforn

Maluscik Ilona
Am Rebberg 19, Herdern

Stutz Irene
Im Baumgarten 5, Herdern

Winkler Melanie
Im Baumgarten 5, Herdern

Zedler Marco und Qian Ying
mit Elin Zeyuan
Im Cheracker 8a, Lanzenneunforn

Willkommen

Baubewilligung

Primarschulgemeinde 
Herdern-Dettighofen
Ersatz Schnitzelheizung, 
Fernleitung, 
Erneuerung Kamin
Liebenfelserstrasse 6a, 
Lanzenneunforn

Erben Norbert Strässle
Projektänderung: Neubau MFH, 
Umnutzung Estrich
Frauenfelderstrasse 18, Herdern

Blaser Paul und Marliese
Luft-Wasser Wärmepumpe
Wilen 14, Herdern

Schmaderer Schmid Simone
Luft-Wasser Wärmepumpe
Im Cheracker 2, 
Lanzenneunforn

Haffter Martin und Daniela
Luft-Wasser Wärmepumpe
Steckbornerstrasse 7, Herdern

Verdankung der 
Herbstsammlung 2019 – Herdern

Pro Senectute Thurgau sagt Danke

Die Bevölkerung der Gemeinde Herdern 
hat sich an der Herbstsammlung von 
Pro Senectute Thurgau mit grosszügigen 
Spenden beteiligt und damit ihre Solida-
rität mit älteren Menschen zum Ausdruck 
gebracht. Viele SpenderInnen nutzten die 
Gelegenheit zu einem informativen Ge-
spräch mit den SammlerInnen. 
Die Erträge der Herbstsammlung leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Selbstbestimmung älterer Menschen. Mit 
ihnen wird seit vielen Jahren hauptsäch-

lich das kostenlose Beratungsangebot für 
ältere Menschen und ihre Angehörigen 
finanziert. In acht regionalen Beratungs-
stellen erhalten diese in schwierigen Le-
benssituationen unkompliziert und un-
entgeltlich Hilfe und Unterstützung, um 
ihre Probleme nachhaltig zu bewältigen. 
Dieses Beratungsangebot ist nur dank den 
grosszügigen Spenden aus der Bevölke-
rung dauerhaft möglich.  
Ein ganz grosser Dank geht auch an die 
fleissigen SammlerInnen.

Pro Senectute Thurgau, Elke Tobler

SSG: Budget und Senkung des 
Steuerfusses klar angenommen 
Am 20.10.2019 wurde über das Budget 
2020 sowie den künftigen Steuerfuss der 
Sekundarschulgemeinde Hüttwilen (SSG) 
abgestimmt und beides mit 93,81% 
bzw. 91,99% klar angenommen. 

Bereits am Informationsabend vom 
4.10.2019 in Nussbaumen wurde von 
der Finanzverantwortlichen Prisca Straub 
und dem Präsidenten Fredi Himmelber-
ger darauf hingewiesen, dass nach der 
kürzlich eingeweihten neuen Turnhalle – 
abgesehen von einigen notwendigen Un-
terhalts- und Sanierungsarbeiten – keine 
grösseren Investitionen in Liegenschaf-
ten und Infrastruktur zu erwarten sind, 
so dass bei prognostizierten steigenden 
Schülerzahlen und stabilen Steuerer-
trägen von der Schulbehörde eine Sen-
kung des Steuerfusses beantragt werden 
konnte.

Das Budget 2020 sieht ein Defizit von 
rund CHF 193›000 vor bei Einnahmen von 
4,457 Mio. und Ausgaben von CHF 4,65 
Mio. Beinahe die Hälfte des Defizits resul-
tiert aus der Sanierung des Flachdachs 
für eine gedeckte Verbindungsbrücke zwi-
schen zwei Schulgebäuden.
Durch die höheren Schülerzahlen und 
die 2020 geplante Einführung von vier 
parallelen 1. Klassen sind höhere Lohn-
kosten zu erwarten, die zu berücksichti-
gen sind. 
Dass trotzdem eine Senkung des Steuer-
fusses von 36% auf 30% möglich war, 
ist auf eine künftige merkliche Entlastung 
der SSG aufgrund des in diesem Jahr re-
vidierten kantonalen Beitragsgesetzes zu 
erwarten. 
Der Beitrag wird maximal CHF 400‘000 
betragen, wobei er bisher mitunter erheb-
lich höher lag. 
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Tag Datum Name Adresse Umtrunk
So. 01.12. Dorfverein Herdern Weihnachtsbaum vor der Kirche 18:00 - 19:30 Uhr

Mo. 02.12. Schloss Herdern im Schlosshof 18:00 - 19:00 Uhr

Di. 03.12. Familie Wüthrich Berghofstrasse 5b 18:00 - 20:00 Uhr

Mi. 04.12. Sibylle und Ralph Schmocker Spottenbergstrasse 25  - 

Do. 05.12. Jagdgesellschaft Herdern West Treffpunkt: 18:00 Uhr Schützenhaus, gemeinsamer Spaziergang mit 
Schmutzli und Esel zum Samichlaus, mit Umtrunk

Fr. 06.12. Familie Schmocker Im Püntli 11 18:00 - 21:00 Uhr

Sa. 07.12. Alain Aegerter und Manu Stanger Schellenbergstrasse 2 ab 17:00 Uhr

So. 08.12. Familie Schär Berghofstrasse 20 ab 17:00 - 20:30 Uhr

Mo. 09.12. Familie Fux Spottenbergstrasse 40 18:00 - 21:00 Uhr

Di. 10.12. Schule Herdern, oberer Eingang (draussen) mit kleinen musikalischen und kulinarischen Leckerbissen. 
17:30 Uhr

Mi. 11.12. Familie Scheurer Frauenfelderstrasse 9 ab 17:00 Uhr

Do. 12.12. Karina Luk Im Püntli 18 17:30 - 20:00 Uhr

Fr. 13.12. Familie Sara und Martin Stäheli Spottenbergstrasse 1 ab 18:00 Uhr

Sa. 14.12. Familie Hess Spottenbergstrasse 31 ab 18:00 Uhr

So. 15.12. Wohnbaugenossenschaft Im Baumgarten 5 
Im Gemeinschaftsraum

ab 17:00 Uhr

Mo. 16.12. Rosina und Martin Rieder Spottenbergstrasse 21 ab 17:00 Uhr

Di. 17.12. Familie Specht Berghofstrasse 9 18:00 - 20:00 Uhr

Mi. 18.12. Familie Amacker Lanacker 11 18:00 - 20:00 Uhr

Do. 19.12. Ruth und Victor Roth Spottenbergstrasse 2 18:00 - 21:00 Uhr

Fr. 20.12. Familie Siegenthaler Steckbornerstrasse 28a ab 17:00 Uhr

Sa. 21.12. Familie Mettler Steig 15 18:00 - 21:00 Uhr

So. 22.12. Ursi und Roman Zuppiger Berghofstrasse 14 ab 17:00 Uhr

Mo. 23.12. Jeannette und Paul Frei Im Winkel 6 ab 17:30 Uhr

Di. 24.12. Familien-Weihnachtsfeier Kirche Herdern 17:00 Uhr

Adventsfenster in Herdern 2019
An jedem Abend bis zum 24. Dezember wird irgendwo in unserem Dorf ein liebevoll gestaltetes 
Fenster geöffnet. Wer sein Adventsfenster öffnet und Sie allenfalls zu einem Umtrunk einladen 
möchte, sehen Sie in nachfolgender Liste. Klopfen Sie auch an einer fremden oder nicht so 
bekannten Türe an. Eine schöne  Gelegenheit, die vorweihnachtliche Stimmung zu geniessen, 
Kontakte zu knüpfen oder auch zu pflegen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne und besinnliche Adventszeit, eine gesegnete Weihnachtszeit 
und alles Gute im 2020!       Dorfverein Herdern

h m i m j m c m h m i m j m c
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Adventsfenster 2019 in Lanzenneunforn
Jeden Abend vom 01. bis am 24. Dezember 2019  wird zwischen 17:00  und  22:00 Uhr irgendwo ein Lichtlein leuchten. Wer sein Ad-
ventsfenster öffnet, das von den betreffenden Familien mit viel Liebe erstellt wurde, ersehen sie aus der nachstehend angefügten Liste. 
Ebenfalls sehen sie, wer sie zwecks näherem Kennenlernen zu einem Apéro einladen möchte.
Es wäre wünschenswert, wenn die Fenster noch bis zum 06. Januar leuchten würden, weil aus Erfahrung etliche Leute auch an Tagen 
nach dem Neujahr noch einen Spaziergang durch’s Dorf machen und sich an den Kunstwerken erfreuen.
Nun wünsche ich allen von Herzen eine gesegnete Weihnachtszeit und alles Gute zum kommenden Jahreswechsel.

      Mit freundlichen Grüssen:   Luzia Kolb,  Dorfstrasse 1,  8506  Lanzenneunforn

Tag Datum Name Adresse   Apéro
So. 01.12. Dorfverein Lanzenneunforn Baum v. Gemeindehaus   ab  17:00

Mo. 02.12. Familie Schürch Grünhofstr. 1   ab  17:00

Di. 03.12. Familie Wepf Ruetgartenstr. 3    -

Mi. 04.12. Fam. Fränzi Aeschbacher Liebenfels 5   ab  17:00

Do. 05.12. Fam. Roman & Martina Schäfli Liebenfelserstr. 18   ab  18:00

Fr. 06.12. Familie Gnehm Luegiweg 5    -

Sa. 07.12. Lasse Zumbrunnen & Sven Schäfli Dettighoferstr. 8   ab 18:00

So. 08.12. Familie R. & S. Aeschbacher Gassenackerstr. 3   ab  19:00

Mo. 09.12. 1. / 3. Klasse & Kindergarten Schulhaus    -

Di. 10.12. Familie Burger Hauptstr. 15   ab  18:00

Mi. 11.12. Severin Kreis & Ladina Wägeli Hauptstr. 12   ab  18:00

Do. 12.12. Familie Mächler Gündelharterstr. 7   17:00 – 19:00

Fr. 13.12. Familie Stoller Kapellgasse 9   ab  18:00

Sa. 14.12. Familie Haubenschmid Cheracker 12   17:00 – 19:00

So. 15.12. Familie Grünert Birkenweg 1    -

Mo. 16.12. Familie Weber Liebenfelserstr. 9   ab  18:00

Di. 17.12. Svenja Hangartner Gündelharterstr. 1   18:00 – 21:00

Mi. 18.12. Familie Schäfli Gündelharterstr. 9   17:00 – 19:00

Do. 19.12. Simone Schäfli Liebenfelserstr. 16    -

Fr. 20.12. Familie V. Kressibucher Hauptstr. 24   ab  18:00

Sa. 21.12. Fam. Karoline Schweingruber Hof Schweingruber   ab  17:00

So. 22.12. Familie Zimmermann Dettighoferstr. 3   15:00 – 18:00

Mo. 23.12. D. Cuoni & W. Rohrer Gassenackerstr. 18   ab  17:30

Di. 24.12. Familie Luzia & Karl Kolb Dorfstr. 1    -

h m i m j m c m h m i m j m c
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Nothilfekurs
Die Teilnehmenden
-  beurteilen eine Notfallsituation  

richtig
-  verhindern weitere Schäden für 

Patienten und Helfende
-  wenden die lebensrettenden Sofort-

massnahmen situationsgerecht an

Daten: Freitag, 10.  
 +  Samstag, 11. Januar 2020

Zeit: Freitag: 19.00 – 22.00 Uhr
 Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr 
 + 13.30 – 16.30 Uhr

Ort: Sekundarschulhaus Burgweg  
 (Mittagstischraum)
 Hauptstrasse 32, 
 8536 Hüttwilen

Kosten: Fr. 140.– inkl. Material, 
 zahlbar am 1. Kursabend

Kursleitung: Anne Tietz

Anmeldung bis 04. Januar 2020 
unter: 
samariterverein-huettwilen.ch Kurse
Wenn innerhalb eines Tages keine 
Bestätigung eintrifft bitte bei
Anne Tietz 052 740 05 39 rückfragen.

Gesucht: LA Leiterin für den LA Seerücken 
jeweils Mittwochabend 1700 Uhr bis 2000 Uhr, Turnhalle Lanzenneunforn

Nach bald 10 Jahren als LA-Leiterin habe ich mich entschieden, meine Leitertätigkeit zu beenden. Die Begeisterung der Kinder an  
verschiedenen Disziplinen hat mir Spass gemacht, trotzdem fehlt mir die nötige Motivation, um weiterzumachen.
Daher suchen wir ab Oktober 2020 eine Nachfolgerin, welche die Trainingsstunden vom Mittwochabend für mich übernehmen wür-
de. Mike bleibt nach wie vor Trainer und wünscht sich für den Verein eine Frau, welche Leichtathletik-Kenntnisse mitbringt. Der Verein 
LA Seerücken würde auch die Kosten eines J+S Kurses übernehmen. Das Ziel des LA Seerücken ist, den Kindern die verschiedenen 
Leichtathletik-Disziplinen näher zu bringen, und die Kids für Wettkämpfe zu motivieren.
Ich werde dem Verein weiterhin als J+S Coach und Kassierin zu Verfügung stehen.
Falls Du Dich angesprochen fühlst oder noch Fragen hast, so melde Dich bei uns.

Sportliche Grüsse Simi und Mike Salomon, LA Seerücken, 052 301 33 11, 079 405 19 89, salomon@leunet.ch

Action und Spass beim 
Ferienpass Pfyn 
28. März 2020 – 4. April 2020

Liebe Eltern, liebe Kinder
Juhuii, bald ist es soweit und du kannst 
dich wieder für unseren beliebten Ferien-
pass anmelden. Der nächste Ferienpass 
findet vom 28. März bis 4. April 2020 
statt. Neu findest du unseren Ferienpass 
online, weitere Detailinformationen sind 
unter www.ferienpass-pfyn.ch zu finden. 

Wer darf mitmachen?
Der Ferienpass kann von allen Kindern ab 
dem 1. Kindergarten bis zur 9. Klasse be-
sucht werden. Die Kurse sind in Klassen-
stufen eingeteilt. 

Anmeldung
Registriere dich einmalig ab dem 2. Fe-
bruar online unter www.ferienpass-pfyn.
ch. Damit du am Ferienpass teilnehmen 
kannst, ist eine online Anmeldung zwin-
gend. Ab dem 2. Februar sind die Kurse 
zur Ansicht aufgeschaltet.
Vom 7. Februar bis am 13. Februar könnt 
ihr pro Kind maximal 3 Kurse buchen. 
Wenn noch Kurse frei sind, können vom 
13. Februar bis am 20. Februar weitere 
Kurse gebucht werden. 
Sobald die Anmeldefrist abgelaufen ist, 
kann man sich nicht mehr anmelden. Bis 
Ende Februar erhältst du von uns eine 

Nachricht, in der klar ersichtlich ist, wel-
che Kurse besucht werden können. Eben-
so bekommst du dann die Rechnung. Die 
Kursanmeldung ist verbindlich. 
Online registrieren und erfassen der 
Kinder  Ab 2.2. 2020
Max. 3 Kurse pro Kind können gebucht 
werden 7.2. – 13.2.2020
Weitere Kurse pro Kind können gebucht 
werden 13.2. – 20.2.2020
Rückmeldung, welche Kurse besucht 
werden können Ende Februar
Juhuii, der Ferienpass findet statt
 28.3. – 4.4. 2020

Kosten
Die Kurskosten sind bei jedem Kurs indi-
viduell angegeben. Nichtmitglieder zahlen 
pro Kurs den höheren Preis. Entscheidet 
ihr euch Mitglied im Familienverein Pfyn 
zu werden, könnt ihr das ausgefüllte 
Beitrittsformular (www.ferienpass-pfyn) 
bis am 20. Februar an uns senden und 
von den Vergünstigungen profitieren. 

Wenn die Anmeldefrist abgelaufen ist, 
können keine Nachmeldungen mehr ge-
macht werden. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Ferienpassteam Pfyn und Vorstand Famili-
enverein Pfyn
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Ilona Maluscik: Klangtherapie mit 
tibetischen Klangschalen & Gong
Durch Klang zur inneren Harmonie
Lassen Sie die Klänge Ihren Körper berei-
chern und spüren Sie, wie positiv die entla-
denen Schwingungen sich auf Ihr seelisches 
und körperliches Empfinden auswirken.
Dieses Loslassen ist eine gute Basis für die 
Neubelebung und Stärkung von Selbsthei-
lungskräften. Sie ist eine sinnvolle Ergän-
zung und Unterstützung von schulmedizi-
nischen Behandlungen.
Der Klangmassage liegen über 5000 Jah-
re alte Erkenntnisse vor. Ist der Mensch mit 
sich und seiner Umwelt im Einklang, so 
fühlt er sich wohl, gesund und glücklich.

Was kann die Behandlung bewirken:
Tiefe Entspannung 
Wirkt lösend bei Nacken-, Schultern-, 
Rücken- und Gelenkschmerzen. Sanfte 
Massage und Harmonisierung jeder ein-
zelnen Körperzelle durch den Klang. För-
dert und unterstützt die Durchblutung. Die 
Selbstheilungskräfte werden aktiviert und 
gestärkt. Hilft Stress und Nervosität abzu-
bauen.

Meine Aus- und Weiterbildungen
2019 Klik Klangmassage mit Kindern, 
St. Gallen
Gong-Intensiv-Workshop, Budapest
Klangheilung mit tibetischen Klangscha-
len, Budapest
2017 Peter Hess Akademie, Winterthur
2016 Klangmassage nach Peter Hess Me-
thode, Budapest
Mitglied des europäischen Fachverbands 
für Klang-Massage-Therapie nach Peter 
Hess Methode

Musikunterricht
Suzuki-Methode - die Muttersprachen Me-
thode (für Kinder ab 6 Jahren).
Ziel des Unterrichts einen edlen Geist, ei-
nen hochentwickelten Sinn für die Werte 
und glänzende Fähigkeiten zu erarbeiten. 
Und ein wenig besser und glücklicher zu 
werden. Dazu integriere ich KliK – Arbeit 
mit Klangschalen. 

Erwachsene und Senioren
Aktives Musizieren kennt kein Alter. 
Erfüllen Sie sich Ihren Kindheitstraum oder 
verbessern Sie Ihre musikalischen Fähig-
keiten.

Ich unterrichte Geige und Keyboard.
Einzelunterricht und Ensemble-Spiel.
Anfangen jeder Zeit möglich. Ich biete Pro-
belektionen an und 5-er und 10-er Abon-
nenten.
Musikunterricht hat mir schon immer sehr 
grosse Freude bereitet. Die Liebe zur Musik 

weiterzugeben ist eine Art Lebensaufga-
be für mich. Ich unterrichte seit über 40 
Jahren und habe in den staatlichen Mu-
sikschulen von Zürich und Uster als Vikarin 
gearbeitet. 

Meine Aus- und Weiterbildungen
Musikpädagogin
Geigerin
Chorleiterin
Orchestermusikerin

Ilona Maluscik
Am Rebberg 19
8535 Herdern
Mobil: 079 296 43 14    

Ilona Maluscik 
bietet neu 
Klangtherapie und 
Musikunterricht in 
Herdern an.
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Mit 18 darf man endlich autofahren, heira-
ten, sich in öffentliche Ämter wählen las-
sen, sogar ins Rennen als Bundesrat ge-
hen, hat man neue Rechte und Pflichten, 
die eigene Unterschrift ist rechtskräftig und 
man wird zur Jungbürgerfeier eingeladen.

In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass 
es eine Herausforderung ist, bei jungen 
Menschen politisches Interesse zu wecken, 
auch für die Jungbürgerfeier! Und doch, dem 
Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen den 
jungen Menschen einen ersten Kontakt in-
nerhalb der politischen Welt in ungezwun-
gener Atmosphäre zu ermöglich und sie in 
der Erwachsenenwelt begrüssen zu dürfen.
Hagenschnurer Schüür in Hüttwilen hiess 
der Treffpunkt der diesjährigen Jungbürger-
feier der Gemeinden Herdern, Hüttwilen und 
Warth-Weiningen. Die drei Gemeinden ha-
ben für die Jungbürgerfeier fusioniert. Dies 
aus gutem Grund, so erreichen wir eine 
Gruppengrösse, für welche gerne ein Will-
kommensabend organisiert wird und durch 
die Anzahl Teilnehmer dynamischer wird.
13 Jungbürgerinnen und Jungbürger sind 
der Einladung mit dem Titel Casiopoly ge-
folgt. Nach dem Apéro staunten sie nicht 
schlecht, als sie das Spielterrain betraten. 
Duplo Steine in allen Farben und Formen, 
Spielzeugauto, Duplomännchen ein Roulett-
spielteppich, eine Bank und einen Haufen 
Moneten. Was haben 18-Jährige jetzt noch 
mit Duplosteinen am Hut? Mit Fragezeichen 
auf der Stirn hörten wir den Ausführungen 
vom Spielleiter Paddy Richmond vom Pro-
jekt Casiopoly zu. Was, eine Stadt sollen 
wir bauen? Geld über das Roulette erspie-
len und das innerhalb von 90 Minuten. Na, 
dann mal los! Es ging nicht lange und der 
Spieleifer war geweckt!
Ich brauche Gewässer und ich Grünflächen. 
Ich brauche ein Gemeindehaus und ich ein 
Asylheim. Natürlich war es nicht verwunder-
lich, dass der Oberleutnant der Feuerwehr 

Seebachtal zuerst ein Feuerwehrgebäude 
baute, vermutlich hat er es gegenüber sei-
nen Jungbürgern in der Gruppe mit guten 
Argumentationen eingefordert. Der Spiel-
leiter liess nicht mit Zwischenanweisungen 
auf sich warten. Plötzlich bekamen alle 
Gemeinde wegen zusätzlichen Steuerein-
nahmen mehr Geld, was zu gesteigerten 
Immobilienkäufen führte. Noch viel inten-
siver wurde der Ansturm für einen Kauf als 
es durch politische Gegebenheiten zu einer 
Zinssenkung kam und alles für einen Drittel 
des Verkaufspreises zu haben war. Leider 
gab es auch äussere Spieleinflüsse, welche 
weniger erfreulich waren. So wurden kurzer-
hand die gebauten Nachtclubs wegen Ruhe-
störungen geschlossen. 
Es wurde geplant und gebaut bis es auf 
den einzelnen Spielfeldern keinen Platz 
mehr gab und die Infrastrukturgebäude nur 
noch in die Höhe erweitern werden konnten. 
Die Spielzeit verging wie im Flug, bis das 
Roulette, von einem höchst prädestinierten 
Gemeinderat als Croupiers, beendet wurde. 
Wenn kein Geld mehr fliesst, stehen auch 
die Aktionen still, das ist im richtigen Leben 
nicht anders, auch wenn das Gemeinde-
budget nicht mit Geldern aus dem Glück-
spiel gemacht wird. Mit viel Präsentations-
geschick wurden die Dörfer vorgestellt und 
von einer hochkarätigen Jury, bestehend 
aus den zwei Gemeindepräsidenten und 

der Gemeindepräsidentin, beurteilt. Es war 
ein knappes Rennen. Das Dorf Le quattro 
stagioni hatte ein Plus im verdichteten Bau-
en. «New Seebachtal» führte eine intakte In-
frastruktur und «Desire» musste leider aus 
der Wertung rausgenommen werden, da sie 
mit Dani Bauer, in der Stadtentwicklung tä-
tig, nach Jurymeinung einen zu versierten 
Mann in der Gruppe hatten. So durfte sich 
die Entwickler von «Bünzlikä» über den Sieg 
freuen. Sie überzeugten vor allem für ihre 
Planung für alle Generationen und mit ihrer 
ökologischen Denkweise. 
Nach getaner, spassiger Arbeit durften wir 
ein wunderbares Nachtessen in gemütlicher 
Runde geniessen. Die Ansprachen vor dem 
Dessert zeigten den jungen Zuhörern, was 
uns, nun bereits etwas älteren Anwesenden, 
politisch bewegt. Wo wir die Aufgaben und 
bereits positiven Aktionen der jungen Gene-
rationen sehen und über was wir uns freuen 
oder freuen würden.
Wir danken allen Jungbürgerinnen und 
Jungbürgern, welche an der Feier teilgenom-
men haben für die aktive Mitgestaltung von 
diesem schönen Abend und für ihr hoffent-
lich weiteres rege Interesse an politischen 
und nichtpolitischen Themen, welche unse-
re Gemeinden und unser Land bewegen.

Für die Gemeinderäte aus Herdern, 

Hüttwilen und Warth-Weiningen Simone 

Held, Gemeinderätin, Warth-Weiningen

Jungbürgerfeier 2019 von Herdern, 
Hüttwilen und Warth-Weiningen

Spielleiter Paddy Richmond (Foto rechts) vom Projekt Casiopoly erklärte den Jung-
bürgern wie man spielt.


